Obst – und Gartenbauverein Lämmerspiel e.V.
Jahresbericht des Vorsitzenden für 2015
Das Jahr 2015 des Obst- und Gartenbauvereins Lämmerspiel stand ganz im Zeichen der Obstbäume.
Am Samstag, den 28. Februar starteten wir eine Informationsreihe rund um die Baumpflege. Bei herrlichem Winterwetter konnten wir über 80 interessierte Bürger begrüßen. Unser Fachberater Michael Keller zeigte auf dem Baumpatenstück der NABU im Streuobstgebiet Gailenberg eindrucksvoll wie junge aber auch ältere Obstbäume geschnitten und gepflegt werden. Er hatte zu den vielen Fragen immer eine fachmännische Antwort parat. Interessant war hier auch ein kleiner Exkurs in die Pflege und Handhabung des Schnittwerkzeuges.
Im April setzten wir die Informationsreihe mit einem Rundgang über den Gailenberg und seine Streuobstwiesen fort. Michael Keller zeigt den Besuchern, anhand von Beispielen, welche Fehler beim Pflanzen und Pflegen von Obstbäumen gemacht werden können. Dann wurde ein neuer Baum gesetzt und eine Baumscheibe angelegt. Reich an Tipps und neuen Erfahrungen waren die Besucher rundum zufrieden.
Eine Demonstration des Sommerschnittes, an aus der Form gekommenen Bäumen, zeigt unser zertifizierter Landschaftsobstbauer Michael Keller dann im August ebenfalls auf dem Baumpatenstück der NABU am Gailenberg. Hier konnten wir wieder bei schönem Sommerwetter zahlreiche Besucher begrüßen.

Mit dieser Informationsreihe haben wir rund um das Gärtnerjahr große Aufmerksamkeit bei der Lämmerspieler Bevölkerung erhalten. Als Vorsitzender des OGV Lämmerspiel werde ich sehr oft auf die tollen Tipps bei den Kursen angesprochen.

Mit Obstbäumen hat auch eine weitere Aktivität des Obst- und Gartenbauvereins Lämmerspiel zu tuen.
2013 und 2014 haben wir die ersten Schritte auf dem neuen Weg hin zu einer „Streuobsterlebniswiese des Obst- und Gartenbauvereins Lämmerspiel“ gemeinsam mit der Stadt Mühlheim und dem Kreis Offenbach gemacht. In vielen Arbeitsstunden wurde ein von der Stadt Mühlheim überlassenes Wiesengrundstück an der Edith- Stein Straße am Friedhof hergerichtet.

Am Samstag, den 16. Mai 2015 konnten wir in einer kleinen Feierstunde im Kreise unserer Mitglieder, der Politik aus der Stadt Mühlheim und dem Kreis Offenbach sowie vielen interessierten Besuchern die neue Heimat des OGV Lämmerspiel eröffnen.
Ein großes, gelbes Hinweisschild macht auf unser neues Projekt aufmerksam. An dieser Stelle möchte ich mich bei Peter Helme und seiner Mannschaft bedanken, die uns das Gestell für dieses Schild in kürzester Zeit gebaut haben.
Mit unserer Streuobsterlebniswiese sind wir jetzt Teil der Regionalschleife Mühlheim der Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenroute. 
Für uns Alle überraschend kam die Verleihung des ersten Grünen Umweltpreises des Kreises Offenbach. Zu einer Feierstunde waren wir mit einer großen Abordnung aus Vorstand und Kompetenzteam am 10. November nach Rödermark eingeladen. Nach einer Präsentation unserer Arbeit und dem Projekt Streuobsterlebniswiese durften, stellvertretend für den Verein, unser Ehrenvorsitzender Erich Weikert, die stellvertretende Vorsitzende Inge Schäfer und ich aus den Händen der Hessischen Umweltministerin Priska Hintz den Umweltpreis, der mit 500 Euro dotiert ist, entgegen nehmen.

Seit dieser Zeit und der sehr umfangreichen Berichterstattung in der Presse ist die Aufmerksamkeit auf unsere Arbeit und das Interessen an dem Projekt erheblich gestiegen. Immer wieder kommen Anfragen nach Führungen und Informationsveranstaltungen. Schulklassen, sogar aus Hausen, konnten bereits mehrfach geführt werden. Hierfür danke ich ganz besonders meiner Frau und Volker Schäfer.

Wir sind stolz auf diesen Preis und darauf, mit diesem für die Zukunft des Vereins wichtigen Schritt zur Werbung neuer, junger Mitglieder, zur Information der Bevölkerung und nicht zuletzt als Beitrag zum Naturschutz, einen weiteren Meilenstein zur Außendarstellung des OGV setzen zu können.
Das alles konnte und kann nicht alleine vom Vorstand geschultert werden. Deshalb bin ich dankbar, dass die Mitglieder des Kompetenzteams mit Ideen und Tatkraft mit dabei sind und hinter dem Projekt stehen. Bleibt für mich zu hoffen, dass die Mannschaft auch in der Zukunft zusammen bleibt.
Es gibt noch viel zu tun, packen wir es an!
Am 11. September fand unser Tagesausflug zum international aufgestellten Traktorenhersteller John Deere nach Mannheim statt. Die deutsche Lanz Produktion wurde nach dem Krieg von John Deere übernommen und am Standort Mannheim zum größten deutschen Traktorenmontagewerk ausgebaut. Neben der beeindruckenden Produktion konnte auch das Museum besichtigt werden.

An unserer Jahreshauptversammlung am 23. April im Feuerwehrhaus konnten wir zahlreiche Mitgliederehrungen der Jahre 2013, 2014 und 2015 durchführen. Es wurden Mitglieder für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Mein Dank geht hier an die Feuerwehr die uns nicht nur ihren Unterrichtsraum zur Verfügung gestellt hat sondern auch für die Bewirtung sorgte.

Mit Dieter Kaiser, Josef Ulmer und Helmut Götz schieden drei langjährige Mitglieder aus dem Vorstand aus. Mit ihnen geht ein ganzes Stück Vereinsgeschichte und viel Erfahrung. Das wurde durch die Stadt und den Verein mit Ehrungen für alle Drei gewürdigt. Das Vorstandsteam wird jetzt von Barbara Hoff verstärkt.
Der Höhepunkt unseres Gärtnerjahres war wieder einmal unser Erntedankfest am Sonntag, den 20. September. Nachdem wir im letzten  Jahr mit Regen zu kämpfen hatten und dadurch der Besuch nicht ganz so gut war konnten wir dieses Jahr wieder viele Besucher begrüßen. 
Nach dem dritten Traktorkorso haben wir 2015 eine Pause eingelegt die auch in diesem Jahr fortgeführt werden soll.

Erstmals konnten wir junge Besucher mit Apfelkeltern begeistern. Die Lämmerspieler Kelterei Roth hatte den gelehrig zuschauenden und zuhörenden Kindern eindrucksvoll gezeigt wie aus einem Apfel der begehrte Süße wird. Der Saft durfte natürlich gleich verzehrt werden.

Ein immer wieder mit fachmännischem Blick bestaunter Anziehungspunkt war unsere Ausstellung hinter der Kirche. In diesem Jahr zeigten wir verschiedene Obstbaumarten und Insektenhotels die in jedem Garten Platz haben. Eine Apfelsortenausstellung mit verschiedenen Gemüsesorten und Kürbissen, die von unseren Mitgliedern zur Verfügung gestellt wurden, rundete die Ausstellung ab. 

Auch die gewohnt gute Küche des Erntedankfestes wich wieder vom üblichen sommerlichen Waldfestgegrilltem ab, es gab selbst gemachte Kartoffelsuppe, Kartoffelpuffer mit Apfelbrei aus eigener Herstellung, Kochkäse und Hausmacher Wurst mit Pellkartoffeln. Wie immer, übertrafen sich die Frauen des Vereins mit ihren selbstgebackenen Kuchen. 
Unsere traditionsreiche Adventsfahrt war wie gewohnt ausgebucht. 

Am dritten Adventssonntag ging es in den Odenwald nach Miltenberg. Der  heimelige Weihnachtsmarkt in der Altstadt war unser Ziel. An mehreren Stellen waren Buden und Aktionen. Danach ging es direkt in der Altstadt in ein Brauereihotel. Mit Weihnachtsgeschichten vorgetragen von Maria Überreiter und Inge Schäfer und Weihnachtsliedern haben wir uns auf die Weihnachtszeit eingestimmt Nach dem Abendessen traten wir gegen 19.00 Uhr wieder die Heimreise an. 

Der gesamte Vorstand traf sich sieben Mal zu Vorstandssitzungen und Besprechungen zur Durchführung des Erntedankfestes. Zusätzlich waren zwei Besprechungen des geschäftsführenden Vorstandes und des Küchenteams notwendig. 
Vier Todesfällen und zwei Austritten stehen 2015 drei Neueintritte gegenüber, sodass der OGV Lämmerspiel zum Jahresende 2015 stolze 180 Mitglieder, davon vier Kinder, zu verzeichnen hat. 

Dietlinde Bedel und Inge Schäfer waren das ganze Jahr über zu runden Geburtstagen und Hochzeiten unterwegs, einige Krankenbesuche wurden durchgeführt.

An den Feierlichkeiten der 1200 Jahrfeier in Mühlheim hat sich auch der OGV beteiligt. Wir haben am Festsonntag mehrere Dienstschichten im Küchenbereich des Festzeltes übernommen. Allen die sich für einen Dienst zur Verfügung gestellt haben danke ich ganz besonders.
Abschließend darf ich mich bei allen Helfern, dem Kompetenzteam, den Spendern, Freunden und Gönnern, Besuchern unserer Veranstaltungen sowie den Gremien der Stadt Mühlheim und des Kreisverbandes für das Wohlwollen dem Obst- und Gartenbauverein Lämmerspiel gegenüber bedanken.

Ganz besonderer Dank gilt meinen Vorstandsmitgliedern, denn ohne seine Mannschaft kann ein Kapitän sein Schiff nicht auf Kurs halten. Danke für die konstruktive Zusammenarbeit 

Lassen sie mich den Jahresbericht mit dem Wunsch schließen, auch in den nächsten Jahren mit gemeinsamer Kraft den Obst- und Gartenbauverein voranzubringen und weiter harmonisch mit unseren Mitgliedern zu gestalten. 
Ich bedanke mich für Ihre/Eure Geduld und Aufmerksamkeit!

Bernd Schwerzel

1. Vorsitzender
